
Nummer 25. 18. J»>l 1911. v n . Jahrzauz. 

Pcttautf H Anzeiger. 
Erscheint jeden Sonntag. 

£insd)altung*preise billigst. De? .Pettauer Anzeiger" wird in einer Huflage von IOOO Exemplaren gedruckt und in Petiau und 
Umgeb»ng sorgfältig verbreitet, Ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt kosteilos. 

li ip! Hap! T U I leipo: 80 k l ! 

•
da« war eine starrt Aber Sie HSeen«, Herr B i n 
— stockheiser sind wir oll« qrworden. Lasten Sie 

•

un» wol schnell 'n paar Schachtel Vodcnrr Mi»er«l-
Pistillen lxsoraen, aber nur gay« tchte. v-rstaadnt? 
« i r müsse» in zwei Stunden weiter, dann muh 

•
die Heiserkeit behuben sei«, und dazu helsen un« 
die Sodener. Die Schachtel kostet 8 1.26. 

AeneralreprSseutanz sürÖsterreich Ungar»: v .Th . «untzert, 
k. u. I. hoslltseiant. Wien, 1V/1, «roße Reugaffc 17. 

Ä u » o n c e » 
Im *11 tu Mtmfta und PacknlUchriflae. Cour«kneli«r <t«. 
baaorft rtJch onit lavarl&Mif na d*n iorlb«iHi»fl»«Un B« 
din|BD|<o <t>, Annon«*a-Bip»dltloa van Kndolf Mo««; 
dlmlb. (oaUunKhMft. Ent»Orf» far iirackmla-
•l|t and |Hil—«skf»l» Amafc«i, h«ii 

koaUatral 

Wien I.. Sellerttatte 2. 
Prag. Omben 14 

JTS5 FiaakfMt a. »., Naatari, INa, 
laakaa, Nlntiri, Btattfirt, UrM. 

D U veraltet« Methode d e s Waschen*, das 
Festhalten an dem schädlichem Börste n, das Gewihren-
lassen der Waschpersonen in der Wahl der Zutaten 
hat bisher der Wasche den größten Schaden zuge-
fügt und diese vorzeitig tu Grunde gerichtet. P e r s i l 
heißt das ideale Waschmittel der Neuzeit , welches 
garantiert unschädlich ist und nicht bloß ein so-
genanntes Waschpulver darateUt E s i s t w e i t 
m e h r , es wäscht infolge seiner Sauerstoffverbindung 
die Wische in der halben Zeit flach einmaligem 
leichten Durchwaschen blütenweifl und spart an 
Arbeitskralt, Seife, Soda und Brennmaterial. 

• t 

EBENS-STELLUNG 
findet tüchtiger Herr durch Verkauf 
unseres berühmten Futterkalkes an Land-
wirte und WiederverUnfer. Auch als 
Nebenerwerb passend. G. fttrftiug Ir 6 t . , i passe 

IdtalKlt fafrtk, 
(»« 

lirrktti 

1 S c h i l f m a t t e : „ B t l e t ' 

Lin imenf .Caps ic i comp., 
Iir|a| für 

r 
flnker-Paln-Exp«ii«r 
ist -I» vorzSßllchjte. sch«e»a»Meu»e und 
nblettemb» » w r e l b u n , bei »rfaitnngen 
Usw. allgemein anerkannt: »um Preise »vn 
SO £>., k 1.40 und 2 ft BotrdUfl in den meisten 
Apotheken. Beim Einkaufe diese« überall be-
lieble» Hau«millel» nehme man nur l>iziaal-
stasche« in Sch-»ch!cln mir unsrer Schutzmarke 
„ U n t e r - an, dann ist man sicher, da« 

Originalerzeupni« erhalten zu haben. 
D r . « i c h t e r « « p s t t z e t e 
j m » . G o l d e n e » L S w e n -

in Prag. Elisabethstrab« Skr. 5 neu. | 

Gedenket bei Spielen, Wette» 
u. Vermächtnissen de« Deutsche» 

Gch»l»erei»e» «ud der Gtidmar? 

U M r-

Beehre mich meinen geschätzten Firmen 
nnd Kunden die hofliche Mitteilung zu machen, 
dass ich mein Eisen- n. Metallwaren-Geschäft an 
Herrn O T M A R L E P O S C H A , hier, 
verkauft habe. 

Die Übernahme erfolgte ain 6. Juni d. J. 
und wird Herr OTMAR LEPOSCHA das 
Geschäft unverändert unter der protokollierten 
Firma 

l l i l R LEMSdl, Franz Maleidi M. 
weiterführen. 

Indem ich allen fttr das mir bisher 
geschenkte Vertrauen meinen besten Dank 
ausspreche, bitte ich noch, dasselbe auch ans 
meinen Nachfolger gütigst übertragen zu 
wollen und verbleibe 

hochachtungsvoll 

Franz Makesch. 

Unter hoflicher Bezugnahme auf neben-
stehende Mitteilung erlaube mir, dem P. T. 
Publikum u. den Geschäftsfreunden bekannt zu 
geben, dass ich das Eisen- und Metallwaren-
Geschäft des Herrn Franz Makesch, Florian!-

Slatz, käuflich erworben habe und vom 
. Juni 1911 an unverändert unter meiner 

protokollierten Firma 

Otmar L e p o s c h a 
Franz Makesch Naohf. 

weiterführen werde. 
Indem ich bitte, das meinem Vorgänger 

geschenkte Vertrauen auch mir zu bewahren, 
gebe ich die Versicherung, dass es mein 
eifriges Bestreben sein wird, meine sehr ge-
schätzten Kunden durch reelle und billigste 
Bedienung in jeder Hinsicht vollkommen zu 
befriedigen. 

Bitte daher um zahlreichen Zuepruch und 
empfehle mich 

hochachtend 

OTMAR LEPOSCHA. 
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UNION HDRLDGERE 
^ Ü Ü H I I I i a i l l l l i a M M M M E L S G 

g * # G C D 
f iada vhr.«UMOfl 

U H R E N FABRIKAT I O N S ÜÜfi H A N D E L 5 G E S 
J ' i f 

Dia UNION HORLOQERE fattrfziart 
nur solide Uhran, von der einfachsten 
bia zur feinstan Qualltat o • Direktor 
Vtrktul tu b l l i i f «t»n Pr«t«en durch circa 
^00<^V»r t r« tun j j f ^n^n-^un^Au«l ind^ 

Für |»iJa OhrUn ion Hoffo|*r«öa«rn#h 
•II« V*ftr»ter ««mair»»m O» wSlIgfMncfrta 
Gyanti». Dia UiJa« •fwfrzör« Ist In ji 
5*»d( nur einmal und i t n r durch ein »n»f. 

nt renommiertet Uhr»ng««ch>lt vrlr.t»n. 

ISJIol 
f ä ) | 

Niederlege für Pettau und Umgabung bei 

KARL ACKERMANN, Uhrmacher im Stadttheatergebäude. 

[OJ[ÜJ 
so] f o l 

|BHa| 

fall 

ür Magenleidende! 
Allen boten, die sich durch Erkältung oder Überladung de« 

Magen«, durch Äenut mangelhafter, schwer verdaulicher, zu hei her 
oder zu kalter Speisen oder durch unregelmÄhige Lebensweise ein 
Magen leide», wie: 

Magenkatarrh, Magenkrampf, Magenschmerzen, 
schwere Verdauung oder Berschleimung 

zugezogen haben, sei hiermit ein gute« Hausmittel empfohlen, dessen 
jx>rjuui'«tx Wirkungen schon seit vielen Jahren erprobt sind. E« ist 
hie« der 

H u b e r t A ü r i c h ' s c h e K r ä u t e r w e i n . 
Dinar KrflNterwalN I t t l 
heilkräftig befundenen Krlutarn mit gut 
Wein bereitet, und atlrht und b«labt den 
KrtaauiROsaruilMMii dee •eneoben.l 

I M untz 

re lH b e s e l t l f t V a n t o N u a g i i t l r w * 
P l r h t • • « b l l d i i d f 

Durch recht zei^ei^Bebraiich M 9iiutrmxin« »«den Magen-
übel meist schon int Reime erstickt Won sollte also iuchl säumen, 
ihn rechtzeitig ,u sebrc>uches. SMptome. wie: «>«sfchm/r,k». U»f. 
stehe«, f a M r e n t s , Übelkeit mit H« Mi 
chronische» (veralteten) Mfageauftea um so heftiger auftreten, ver> 
schwinden oft nach einigen Mal Trinken. 

Stublverstoplung a'SSSÄ&ÄS 

ht t und entfernt dusch einen leichten Stuhl untaugliche Stoffe an« 
dem Migen und Gedürme» 

Rageres bleiches Aussehen, Blut-
mangel, entkräftung 
bildung und eine« krankhaften Zustande« der Leber. Bin Appetit-
lestikei», unter «ml fe r l i f m i n i und 9<arit«»crfHaianuM, 
sowie häufigen »epfschmer»«, fchlafiase» «Ich«»», siechen «ft solche 
•'iierfoivcn Kinoisliit Dabin. KßSuterwtin giebt der «schmachten 
Lebenskraft einen frifcbert Impuls ß M - RrSutenvein Neiaert den 
Appetit, defvrdert Verdauung und ft»i-atiruTip, regt dm Stosiwech'el 
an. beschleunigt die Blutbilduna, beruh,gt die erregten Nerven und 
schafft neue Letenstust Zahlreiche Anerkennungen und Dankschreiben 
beweisen die«. 

ariwteemei» ist zu haben in Nasche» ä K 3"— und K 4.— 
*n Pettau in den Apolhefen: in Marau bei Franz Osebel, in 
Studeni» bei F. ltauii i. in St. Leonhard bei I Sedminek und in 
den Apol̂ eken v- Windisch Feistri^, Marburg a. D., TWebau, Binieza, 
Hwpitta, Prfflta&o iHcbttfchSaueibriinn, Gonobitz. Mureck, RadkerS-
burg. Bellatfmz. Lutteumra BaraSdi» u. s. w. sowie in allen arühe reu 
und kleineren Orte» deS Herzogtum» Steiermark und ganz Österreich-
llngani« in den Avoiheken. 

Auch versenden die Apotheken in Pettau 3 uud mehr 
Flaschen Krauterwein zu Lriginalpreisen nach allen Orten Österreich-
Ungarn«. 

Vor Nachahmung wird gewarnt! " Ä a 
Man verlange ausdrücklich 

Svbart vUrtobaoben -MD Kräntei-vein. 
Mein 5kröuter»ein ist kein Keheimmittel: feine Bestandteile 

sind: Malagawein 4&Ü.0. Weinsprit 100,0, Glycerin 100.0, Rotwein 
240,0, Ebereschensaft 1S0.0, Kirschsaft 320,0, Fenchel. Uni«, fielen-

aft wun«l, ftiulanwurjel, Jtalmitfamrjel aa10,0. 
mische man W 

wwzeljamerikanijcheJ 
t i e f t Bestandteile m 

' - Kranibancler - . 
m i t So lck fsuch vÄek p G p ^ s . k u c k t t o d e n l i e f e r t b i l l i g s t 

- - - - - - - - - W . B l a n k e w P e t t a u , 

Eige lb -Margar ine 
unter gesestlicher, staatlicher Aufsicht au» Eigelb, Slißrahm » Pflanzensett hergestellt̂  

im Geschmack, Aroma. Aussehen und ?tährwert gleich mit 

D M - f e i n s t e r T e e b u t t e r — W U 

per k> K 1.80 
franko jeden Postort in î sterreich. Ungarn, in Kisten t 2 und 4'/, kg Netto. Der 
Packung frei. Zahlung innerhalb 14 Tagen nach Smpfang der Ware. Wenn Qualität 
au« irgend einem «runde nicht gefällt, nehmen wir die Ware innerhalb 14 Zagen 

nach Abfentmna, auch «m an-ebrochenen Uwnde. unfnnNM BtTüd. 
Wir suchen in allen Orten, auch tn XBrfem, Mtderverkäufer, welch« bereit sind, 
alle Bduvunaen von an ieder .>-ll»lie wöchentlich in« Hau« zu bringen 
und auch auf txm Markte zu verkaufen, zum vorstehend genannten Preise gegen a» 
gemesiknen Verdienst. Zur Urleii^erung der^insührung werden «ratteprohen zur 

M o h r & S » . , G. m. b. ll. 
v a » »bnch t» »Shmen. Ki«elb-«ap«ckrt«e.A«hriI . 

I m Verlnxo von 

C« & Co. in Nürnberg 
erscheint ein 

Neues Messbuch 
von 

Steiermark, Kärnten und Krain 
— u . A a t i i | i 

enthaltend die Adressen aller protokollierten uqd nichtprotokollierten 
Kaufleute, Fabrikanten, Gewerbetreibenden, Handwerker, Ontabealtser, 
Arzte, Apotheker, Advokaten, Notare, Hotels, Gastwirte, Kyr-, Heü-
und Badeanstalten, Krankenhäuser, Staate und Gemeinde-Behörden, 
Schulen, Klöster, Genossenschaften, Innungen und Vereine für 
Industrie-, Landwirtschaft, Handel und Gewerbe aller StAdte und 
der kleinsten Gemeinden nach BezirkshauptmannschaAen, Orten und 
Branchen geordnet, mit Angabe der Gerichtsbezirke, Post-, Telegraphen 
und Eisenbahnstationen, Orts-, Branchen- und Bezugsquellenregister. 

S ü M r l p t l o n s - P r e l s 2 5 K r o n e n . 

M a u e a t e i u n d v o l l a t l a d l r a t M S p M U l - A d M M b u o h 
L ä n d e r . für diese Kronli 

m jatt 3 g Sie gebrauchen 
unbedingt ein neucs_ 

den Sie wissen als erfahrener Geschäftsmann den Wert eines | l | > W 
und •oilst&adlgen Adreaftbnohea zu würdigen. Zur RrHöhung 
Ihres Umsatzes und Erweiterung Ihres Absatzgebietes, sowie «yr 
Ermittlung neuer Bezugsquellen macht sich ein Qll tM und N M N 

Adressenmaterlal stets besAhlt! 
Verlaiigen Sie Prospekt und Frage-
bogen znr Aufnahme ihrer Firma durch 

(Inh.: Kommerzienrat Wilh. Lenchs u. Georg Leuchs) 
Grösster VerUf der Adressbüoher aller Länder der Erde. 

— G e g r ü n d e t 1 7 9 4 . — 
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it. f i i 

ili'iJ 

Die schönste« Ferkel 

n • *fl»Mr Jnt »*> nt blthtum Aufmni< alt |m|) Hr_ 
' W o « »»» 8«UU|if'» t«|Äiw^rtni «ladutttt Mi 
,,I X C L ' J L L L ' S " 

rrtallf«. »I» m«*r«rt 10C0 «HnjmU «ankmnungrr brfläll. 
ar- WWmjj|«|Wfe W] S k l fl*Mit|«r'> .Cucaga»» 
tWBltkl* I w ßfbwtHTO^UuiKbnn, (3u t « glnitra ttf 

o«t>nt» sink 5 k* Woll. Sr Ic H*. «rtwbnlMfi.i 
•nt« II. U«akntr«MO* t»t 3«rk«t; 6»rti III. U» 

MH AM» blslgil« llr Cinler ua» 
•UPttaKiM. — « n 

prt SO kj( ab KabN« 
Tliditterfabrlk Fitllniir ft Co. 

L h t k u m i i H i f f S i i i i u 
Ki3««4»l4n»| all 300 arltm •^Ajn. 

SfrUtnlol« MiiMrr Mt Vsmln t «r | *n SKR« »»n Saltlonr'« 
M>» .Wumi:«#*«iii*»nKrllj». « , mWfWtmi !lb/äll«a MrflnlrUI« eHIMiolf 1# wrkiatn. b«t Nmii «» m,tz» wrbuntn als l>H j.,lb«ti 
^j|«nmlt*In. BUnbW«MbatetP»kl»lch»»j®r|il(io|i»n«liau^mltra 

«»»slerits». Johl Kasimir. 
F L<P01<H<1, I . Megelvauer. Aloi» ©enCar, Brüder 

Tlawitsch. 

Unser modernst eingerichtetes Spezial-F&briks-Eta-
lissement steht 

Stil 40 Jihno in dir Siiln 
4er Pressen-Fabriken and genießt 

in Fachkreisen 

den besten Ruf. 
Verlangen Sie Spezial Katalog 
Nr. 774 über Wein- and Obst-
Pressen, komplette Mosterei-
Anlagen, Hydraulische Pressen, 

Obst- und Trauben-Mühlen, 
Trauben-Rebler, Abbeer-

inaschineti etc. 

Über 680 Medaillen und erete 
Preise etc. 

PH . MÄYFARTH & C& 
Vertreter erwünscht. W i e n l l . , T a b o r s t r a f t e 7 1 . Vertreter erwünscht. ^ 

rn 1 1 ' " m 
mm, Dnt*(bfi Uoliflihau» Bong S £«.. Berlin — Ceipzifl — 

fiolsltnc Klassiker-BibliolfteK 
Die anerkannt bellen. neueiten und billijUea 

Ausgaben ia dleicr Ausstattung 

Einziger Sprechapparat mit Platten, der ohne 
Nadel spielt. 

E l Ä » d e r P a t h * Fr&res. 
JHes ist jedenfalls der beste Apparat. Er übertrifft alle 
anderen Systeme. Die Platten werden nicht abgenützt-
«ach nicht zerkratzt; man hört wirkliche Musik. Preis, 
listen grotja und franko. Besichtigung ohne Kaufzwang bei 

l Umn WM, Will Ms). 
X A. M £ R R V S BALSAM 

AE4JDX ICBf mit der grünen Noaae als Seknlsaarke. Gesetzlich geschützt 
Jede Fälschung, Nachahmung nnd Wiederverkaufte» a i -
da r r a Balsaa mitUUischenden Marken wird Strafgericht lieh 
verfolgt und strenge bestraft.—Von unfehlbarerHeilwirkung 
fc*i allin Erkrankungen der Reapirationsorgane, Husten, 
Auatrurs,Heiserkeit, Rachenkatarrh, Brustschmerzen, Lun-
genltiden,speziell bei Influenza, Magenleidon, Entzündungen 
aer Leber und Mili, Appetitlosigkeit, schlechte Verdauung, 
Verstopfung, Zahnschmerzen, u. Mundkrankheiten, Glieder-
reiflen, Brandwunden, Ausachliigen 
etc. 12,2 oder 6,1 oder 1 gr. Spezial-

Hasche K ö . - . 
Apotheker A. THIERRY'S 

alltla aekte 
CEHTIFOLIENSALBE 

zuverlässig von sicherster Heilwirkung 
bei Wunden, Geschwürcn, Verletzungen, 
Entzündungen, Abszessen, entfernt alle in den Körper 
eingedrungenen Fremdkörper und macht zumeist schmerz-
hafte Operationen unnötig. Heilsam bei noch so alten 
Wunden etc. 2 Dosen kosten K st.00. 

I i a m * : I p f t d i a a Sd r t np i du Mlltf TW i i PKf i lM M « I H M . 
EitinH: Ii dea •efstea Apetkekei Ea gr*n la den Medliiaal-Drsgeikaidlaagen. 

Allein echter Balsam 
MIM T 

V o r z ü g e : 
I n m i Kk lm t i n t » AaltlM« t l r t l i l i H«i» .>«>«» 

XSSF-.VOOX 
Wtfl«n Ihr« «rUuttfjidtii ClaUllunftri und *rld4r«nd«a Bnmttiniag«« 
lind unurt XIt,,Ik»s>a«,-»«i 61» krandibaril«« ijn4 tMifwUMfiu 

itUiiM . 
• r | " . t KWh» 

IS i iSTsL 
'•hiMrf, t f«ti»r 

l «,ab 
>r<in|rat(, • vlnb« 
*«ITrrt, I »*aub * m «««ii»,»tu 
*riHi«n«t,« 

K *.M 
. f .a 

: iü 
:(Z 
! *•»» . ».« 
:,J8 
: S4:« . %.n 
:« 
:?Ä 
., J .SO 
. « « 

. . ».« 

J f l I H f I B s a n i 
i f«* »««f. I 
I n i t a i i i i . 9 Hat« ~ • sWlnJ« . 

»aa»»« . 
_jaW . . . 

y lT*rr, 1 TWin« ; • . 

: : 
' sa, l Wibi . . 

-waw . . 
t u t . . 
VON» . . I «-»» . . 

Vnln , l i'lnbi . . 

fMrrl, I mab« . . 
ÄllTrr, 4 itUnbt . . 

>4i>«r, S «läute . . 
>|«lrfr«rr. 4 VJinb« 
SllfUr, « «Uiibr . . 
Rleck. t «dnbt . . . 
pir«ab, t «labt . . 
«lrfaal, S «Ja* . . 
} |4>l l i , 4 «lubt . . 

Ja»wi|. 1 « «an»'. •- ü* 
fe'T 
>a!»a»>, 11 

: i » 
, i t — 
. i » 
; l i s 
. t.as 

; 4K 
! " 
*i} XI* 
r.j« 
7 30 
J . t# 

i«.H» 
7.» 

5.4« 
4.1» 

t.M 

M|i»r . 
M»W 

. t , a aiukc Art«, t ibant« . . AHklao, « Svidr . 
S ll't« . . 
3 t<.lil6f . . 

Jfc<»»rr, b «Ua»< . 
Arlar, 4 Sä»tz« . . 
JlnH«. a Väa»« a»W||, 1 Büii» . 
Z«If»«aa, i Mnbr 
Jkirerrfla, I «iua . 
>aanB««(, I Itaab 

Cänillidjr Mlosfiftr find auch in HalbKanzbändni und 
Prach«a»»gabk» zu «nripicchenb höheren Preisen erhältlich. 

Caffen St« fich »«im «alaaf »ea magllttn 
ft,«« dt» • • t » « a i m a H I I ( ( . 9 i » l l e l t « l »»«>»,«». 

Demnach»! mdieinen: 
Umtun« » »r»ft«>H«IStzeft » • i i H < (»oUMnbH« V>H<b<) • 
Grabb« » &lfrfl » H««»«« («TMlinK Hubgab«) » t«tTln« (Ml' 

Raablai WutraX) • Plaik» • B«l. 

W. Blanke, V»4h«mdl»»g 
peNa« 

Annoncen 
fslr alle In- u n d aual&ndlaokan Journale, Faohaaltaohriftan, 
Kalender etc. besorgt am beaten und billigatan das im besten 
Rufe seit 98 Jahren bestehende erste österr. Annonoen-Bnrean 

von 

A. Oppelik's Nachfolger Anton Oppelik, 
WIEN, I., Orünangergaas« 12. 

»anaalaf IMlaat«. «*S I i M a r li laKt, ao«rte lntHM«mtl l |« |ratl«. 

Kopierbücher 
in verschiedenen Qualitäten, empfiehlt billigst die Papier-

handlung w. Blanke In Pettau. 
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Wahrlich.' 

h i l f t 
g r o ß a r t i g 

a l s unerre ichter 
Insekten-

Tödter". 

Kaufe aber „nur in Flaschen". 
Petto» : ffrterjat 4 gchofleritlch. Petta»: I Riegelbauer. «t»tz.<K«Iftritz: Karl «opalsch 

Igna^ Behrbolk, Apotheke. B Schulfink 

«. gurzo 4 L»hne. Rachf. 

Iolef Aaflmir. 
«. L< ! eposcho. 

F. E. Schwab. 
Adolf Lellinschegg. 
R. vratschko. 

ied»»: Aloi« Mattin,, 
«itzltz: Franz Jhipmf. Biaica: 

A. Pinter. 

Anton P fftaiUI* 
dvrser. 

Hugo MoseS. 

Siegelsiafkefl 
Imar 

Flascbei-

Petschafte 
liefert billigst 

Papierhandlung 

W. Blanke 

Nur kurze Zeit! Nur kurze Zeit! 

I M i n M iM H i StidtinftH Jdlnttlau. 

P V " Elefanten» und Löwenschau. -WU 

Grand-Menagerie 
mit den seltensten Tieren aus allen Zonen der Erde. 

finden 
an Vorstellungen 

e»««» und Feiertagen Vor. 
mittag I I Uhr und von 2 Uhr 
ab jel>e Stund« statt. Abend« 
ft Uhr Hauptvorstellung und 
Fütterung sämtlicher Ziere. An 
Wochentagen findet 5 Uhr nach, 
milag» und 8 Uhr abend« die 
Hauptvorstellung und Fütterung 
statt. — Preise »er Plätze: 
I. Platz SV h Kinder HO h. 

I 2. Platz 40 h, Rinder 20 h. — 
Diese« leljnticht und W i s s e n s c h a f t , 
liche Unternehmen >u unterstützen 
ladet ganz ergebenst ein 

Der Besitzer. 
Pserde zum Schlackten werden 
»u den höchsten Preisen gekauft. 

Wohnung 
bestehend aus 4 Zimmern, Küohe, Speis, Diener* 
z Im m ar, G las verand a, Badezi mmer, eng I. Klosetts, 
Garten, Keller, Holzlage, Wasserleitung, Gas-
leitung, Baskoohofan BtC. ist vom 15. Juli an zu ver-
mieten. Auskunft erteilt aus Gefälligkeit Herr PlSOhinger 

im Soheibelheus. 

P E N S I O N I S T 
für eine Hausmeisterstelle gesucht. 

Gehalt pro Monat 40 Kronen, Licht, Beheizung und 
Wohnung frei. Nebenverdienst nls 

Musiker 
in der Stadtkapelle. Anfrage unter Angabe des Instrumentes 

an Stadtamt Pett u. 

• t l E I i l f e 4 . 
bei Blutstockungen etc. 

durch sicherwirkendes, unschädliches Mittel, 
uuter Garantie des Erfolges. — Frauen 

wenden sich sofort an 
A R T . H O H E N S T E I N 

BERUN-HKLENSEE 8. 

Wer heiratet 
hübsch. 20 jähr, alleinsteh. Waise m. 400.000 Vermögen ? 

Nur ernste, nicht anonyme Anträge von Herren, wenn auch 

ohne Vermögen, erbeten unter FldBS, Berlin 18. 

Magd 
verläßlich, gute Köchin und Wirtschafterin, findet Stellung 

bei Kunej, Waitschach Nr. 44 bei Pettau. 
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